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Vorwort 

PrälatÊMiguelÊA.ÊPalaciosÊGonzález 

Die Botscha  von der Auferstehung Jesu 
ist das Fundament des christlichen Glau-
bens, zuerst seiner Jünger, dann der 
vielen anderen, die zum Glauben ge-
kommen sind. Sie bildet für die Gläubi-
gen aller Zeiten das Herzstück, die Mi e 
ihres Lebens. Vom Ostergeschehen, von 
der Auferstehung Jesu, geht alles ande-
re aus. Unser Anfang und unser Ende, 
Leben und Tod sind eingebunden in 
Go :  

“Denn,ÊwennÊwirÊ leben,ÊsoÊ lebenÊwirÊfürÊ
denÊ Herrn;Ê undÊ wennÊ wirÊ sterben,Ê soÊ
sterbenÊwirÊ fürÊdenÊHerrn.ÊObÊwirÊ lebenÊ
oderÊsterben,ÊwirÊgehörenÊdemÊHerrn.ÊIstÊ
dochÊChristusÊgeradeÊdeshalbÊgestorbenÊ
undÊwiederÊlebendigÊgeworden,ÊumÊHerrÊ
zuÊ seinÊ überÊ ToteÊ undÊ Lebende”Ê (RömÊ
14,Ê8-9) . 

Für den Apostel Paulus ist Jesus Christus 
das Tor zum Leben. Tod und Auferste-
hung Jesu sind der Grund des Seins, die 
Quelle der Hoffnung, der Ursprung des 
Heils. Somit hat unser Leben einen Sinn 
und eine Richtung. Wir werden im Tod 
nicht vernichtet, sondern mit Christus 

leben. Ein schönes, mitreißendes Oster-
lied, das ich bereits als Kind mit Inbrunst 
gesungen habe, lautet:  

“Jesus lebt mit, mit ihm auch ich!  
Tod, wo sind nun deine Schrecken?  
Er, er lebt und wird auch mich von den 
Toten auferwecken.”   

Unser Leben ist seit der Auferstehung 
Jesu nicht mehr dunkel und leer. Wir 
werden zwar sterben, doch werden wir 
mit ihm auferstehen zum ewigen Leben. 
Er hat endgül g den Tod vernichtet und 
uns das Tor zum Leben geöffnet, durch 
das er selbst gegangen ist. 

Ihnen allen, liebe Schwestern und Brü-
der, wünsche ich ein frohes Osterfest. 
Der Jubel über die Auferstehung unse-
res Herrn erfülle Sie alle im Innersten 
Ihres Herzens und lasse Sie selbst zum 
Zeichen der Hoffnung für andere wer-
den. 

Ich segne Sie alle und grüße Sie sehr 
herzlich, 

Ihr Pfarrer 

Liebe Schwestern und Brüder!  
Liebe Freunde von Santa Maria! 

“Christus ist auferstanden! Er ist wahrha  auferstan-
den!” So lautet der Ostergruß in den orthodoxen Kir-
chen. Dies ist ein sehr schöner Brauch, der die Urbot-
scha  des christlichen Glaubens zum Ausdruck bringt; 
dies ist die Freudenbotscha  aller Evangelien, die wir 
Sonntag für Sonntag feiern und bekennen. Das Neue 
Testament lässt darüber keinen Zweifel au ommen: 
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Verabschiedung 

LenaÊFriedl 

Liebe Gemeindemitglieder,  

So schnell vergeht die Zeit, ich bin 
schon wieder weg und gefühlt gerade 
erst gekommen. Deswegen möchte ich 
mich hier im Pfarrbrief noch einmal 
ganz offiziell verabschieden.  

Ich möchte mich insbesondere bei The-
rese und Prälat Miguel bedanken für 
die tolle Zeit in der Gemeinde und die 
herzliche Aufnahme. Ebenfalls möchte 
ich mich bei euch Gemeindemitglie-
dern bedanken für die gemeinsame 
Zeit und für die super Zusammenarbeit 
beim Oktoberfest und Weihnachts-
markt. 

In der Zeit in Madrid dur e ich viele 
tolle und inspirierende Menschen ken-
nenlernen.  

Um die Zeit in Spanien noch etwas ru-
higer ausklingen zu lassen bin ich mit 
dem Zug von Madrid aus nach San ago 
de Compostela gefahren und dann 
über mehrere Tage hinweg an der 
Nordküste Spaniens entlang gereist. 
Ich habe mir unter anderem noch A 
Coruña, Santander und Bilbao angese-
hen. Auch Paris konnte ich mir nicht 
entgehen lassen. 

Sicherlich werde ich der Gemeinde in 
Zukun  einmal einen Besuch ab-
sta en. Ich freue mich ein paar von 
euch irgendwann wieder zu sehen. 

Liebe Grüße 

Lena 
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Im Anschluss an den letzten Pfarrbrief 
wird die Chronologie der Ak vitäten 
unserer Pfarrgemeinde weitergeführt.  

Es finden sehr viele und vielfäl ge Ver-
anstaltungen und Termine während 
des gesamten Jahres sta : wöchentlich 
sind es die Erstkommunionkatechesen, 
die eucharis sche Anbetung, die Skat-
runde, der Cafeteriadienst und der 
Sevillanas-Tanzkurs (an zwei Tagen); 
zweimal im Monat die Firmvorberei-
tung; monatlich der Seniorennach-
mi ag, die Bibelgespräche, das Konver-
sa onsforum, der Besuchsdienst, die 
Familienmessen (mit anschließendem 
Waffelverkauf) und die Kinderkirche; 
zweimal im Jahr wird der Pfarrbrief 
erstellt. Darüber hinaus sind insbeson-
dere folgende Ereignisse hervorzuhe-
ben: 

 

Backak on 

Im Hinblick auf den Christkindlmarkt 
wurden an drei Tagen im November 
von Kindern und Erwachsenen Plätz-
chen gebacken. Insbesondere die Kin-
der ha en viel Freude daran und es 
ging sehr lus g zu. Insgesamt wurden 
84 kg Plätzchen in 350 Tüten verteilt, 
die wenig später auf dem Christkindl-
markt verkau  wurden. 

 

 

Besuch der Kirche San Antonio de los 
Alemanes 

Am Mi woch, 15. November 2023, 
waren wir in Madrid unterwegs, um die 
barocke Kirche SanÊ AntonioÊ deÊ losÊ
Alemanes und ihre Nebenräume zu 
besich gen. Eine fachkundige Führung 
eröffnete uns die Örtlichkeiten und 
brachte uns die Geschichte dieser Ins -
tu on nahe, die u. a. auch eine großan-
gelegte Essensausgabe für Bedür ige 
betreibt. Anschließend haben wir in 
der Nähe auch die Kirche SanÊ Mar nÊ
deÊTours besucht. 

 

Adventskränze- und Gestecke basteln 

In den Tagen vor dem Christkindlmarkt 
haben eine Gruppe von Frauen und 
Männern die begehrten 120 Advents-
kränze geschmückt und 50 Gestecke 
vorbereitet, welche dann, wie in den 
Jahren zuvor, restlos verkau  worden 
sind.  

 

Christkindlmarkt 2023 

Vom 24. bis 26. November hat der tra-
di onelle Christkindlmarkt sta gefun-
den (siehe Ar kel). 

 

Nikolausbesuch 

Der hl. Nikolaus hat die Kinder unserer 

Kleine Chronolgie des Pfarreilebens 

EreignisseÊundÊHöhepunkteÊimÊletztenÊHalbjahr 
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Pfarrei am 6. Dezember besucht. Zu-
erst fand eine Andacht in der Kirche 
sta , während der der Heilige vorge-
stellt wurde. Anschließend wurden die 
circa 120 Kinder einzeln vom Nikolaus 
empfangen, der mit ihnen sprach und 
ihnen jeweils eine Nikolaustüte schenk-
te (siehe Ar kel). 

Am 12. Dezember kam der hl. Nikolaus 
wieder, um diesmal die Senioren der 
Pfarrei zu besuchen, sich mit ihnen zu 
unterhalten und sie zu beschenken. 
Das Ganze fand im Rahmen einer wür-
digen Feier sta , bei der mit inniger 
Freude Advents- und Weihnachtslieder 
gesungen wurden (siehe Ar kel). 

 

Adventsfeier der Ehrenamtlichen 

Alljährlich findet im Advent eine Feier 
für die vielen ehrenamtlichen und frei-
willigen Mitarbeiter der Pfarrei sta . 
Diese sind besonders beim Oktoberfest 
und dem Christkindlmarkt gefragt. Es 
gibt aber auch etliche, die das ganze 
Jahr hindurch treu ihre Dienste leisten. 
So kamen wir am 13. Dezember zusam-
men, um zuerst die hl. Messe zu feiern 
und dann gemeinsam ein Abendessen 
zu halten.  

 

Weihnachtsmarkt der FEDA 

Die FormaciónÊ EmpresarialÊ DualÊ
Alemana, die in den Räumlichkeiten 
der Pfarrei untergebracht ist, hat am 
Samstag, 16. Dezember von 12:00 bis 
17:00 Uhr auf unserem Parkplatz einen 
Weihnachtsmarkt gehalten, an dem 
auch Schüler aus Taiwan und Barcelona 

teilgenommen haben. 

 

Konzert 

Der Ökumenische Chor und die Frie-
denscamarata unter Leitung von Luis 
Mazorra Incera haben am Samstag, 16. 
Dezember, ein Konzert gegeben, das 
uns auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest einges mmt hat. Dabei 
ha en die Zuhörer auch die Möglich-
keit, einige Lieder mitzusingen.  

 

Konzert 

Am Sonntag, 17. Dezember, hat der 
Chor TomásÊ LuisÊ deÊ Victoria unter der 
Leitung von Antonio Peces Gómez ein 
Konzert mit dem Titel “Gaude,Ê MaríaÊ
Virgo” gegeben. Es kamen ausschließ-
lich Werke von Tómas Luis de Victoria 
zur Aufführung. Es handelte sich dabei 
um marianische Gesänge (Mote en, 
An phonen), die zum jeweiligen liturgi-
schen Fest komponiert worden sind.  

 

Kinderme e mit Krippenspiel 

Wie in den Vorjahren, hat sich unsere 
Kirche am Heiligabend voll mit jungen 
Familien und Kindern aller Altersklas-
sen gefüllt. Über 20 Kinder haben am 
Krippenspiel teilgenommen, das uns 
die Ereignisse um die Geburt Jesu in 
Bethlehem wieder nahegebracht hat. 
Man konnte strahlende Kindergesich-
ter wahrnehmen sowie lächelnde und 
bewegte Eltern (siehe Ar kel).  
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Gebetswoche für die Einheit der Chris-
ten 

Der 5. Tag der Gebetswoche für die 
Einheit der Christen wurde in der Erzdi-
özese Madrid in unserer Kirche began-
gen. Der Pfarrer von der Friedenskir-
che, Herr Lars Pferdehirt, ha e dazu 
eingeladen. So kamen Christen ver-
schiedener Konfessionen zu einer öku-
menischen Feier zusammen. Unter 
anderen war auch der Referent für 
Ökumenismus, Aitor de la Morena, 
anwesend. 

 

Wirtscha srat 

Der Wirtscha srat hat sich jeweils am 
11. Dezember 2023 und am 23. Januar 
2024 zu einer Besprechung versam-
melt. 

 

Konzert 

Der CoroÊEOI von ZenobiaÊMusica unter 
der Leitung von Rupert Damerell hat 
am Samstag, 3. Februar, unter dem 
Mo o “EcosÊ deÊ Catedrales” ein festli-
ches und eindrucksvolles Konzert auf-
geführt. Es kamen englische Werke von 
Henry Purcell bis Benjamin Bri en zu 
Gehör. 

 

Seniorenfasching 

Auch dieses Jahr haben die Senioren 
ihren Fasching am ersten Mi woch im 
Februar gefeiert. Der Saal war bunt 
geschmückt. Carlos Zarzo (Klavier) und 
Peter Heim (Trompete) haben für die 
rich ge Musik gesorgt. Schön, dass so 

viele gekommen sind! 

 

Weltgebetstag 

Dieses Jahr tri  der ökumenische 
Weltgebetstag der Frauen wieder in 
unserer Pfarrgemeinde. Unter dem 
Mo o “...durch das Band des Friedens” 
haben paläs nensische Frauen die Tex-
te für die gemeinsame Feier erstellt. 
Nach dem Gebet in der Kirche haben 
wir uns zu einem Abendessen mit Ge-
richten aus der paläs nensischen Kü-
che eingefunden (siehe Ar kel). 

 

Kreuzweg 

Während der gesamten Fastenzeit ist 
jeweils am Freitag nach der Feier der 
hl. Messe der Kreuzweg betrachtet 
worden.  

 

Beichte der Erstkommunionkinder 

Am Samstag, 9. und 16. März haben 
die 48 Kommunionkinder eingeteilt in 
vier Gruppen erstmals das Sakrament 
der Versöhnung gefeiert.  

 

Konzert 

Der CoroÊFundaciónÊGSD hat erneut bei 
uns am Samstag, 16. März 2023 geistli-
che Werke von Gabriel Fauré 
(Requiem), Stanford und Barchi zur 
Aufführung gebracht. 

 

Ostereier- und Dekoverkauf 
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Nach der Feier der heiligen Messe am 
Sonntag, 17. März hat Frau Uli Kübler 
wieder ihre selbstgefer gten Ostereier 
sowie -dekora on zum Verkauf ange-
boten. Der Verkaufsstand war sehr 
schön anzusehen. Der Erlös fließt der 
Pfarrei zu.  

 

Konzert 

Die AgrupaciónÊ CoralÊ „ELÊ MADROÑO”Ê
unter der Leitung von Juan Vida Romeu 
hat das Konzert “En empo de Pasión y 
Gloria” am 19. März zur Aufführung 
gebracht. Es wurden unter anderem 

Werke von Mozart, Salieri, Jacob de 
Haan und Bach gespielt. 

 

Konzert 

Der Ökumenische Chor und die Frie-
denscamarata unter Leitung von Luis 
Mazorra Incera haben am Samstag, 23. 
März ein Passionskonzert angeboten.     

 

Dienst am Nächsten 

Kollekten und Spenden für Hilfsbedür ige 

Seit dem letzten Pfarrbrief im November 2023 hat unsere Pfarrei einen 
Gesamtbetrag von 3.503,59 € für hilfebedür ige Personen oder Organi-
sa onen aufgebracht: 

 
Infancia Misionera (Sternsinger) 609,73 € 

Manos Unidas 667,14 € 

Caritas  
(Einnahmen Cafetería seit November 2023 bis  
März 2024) 

1.042,42 € 

Hilfsbedür ige der Pfarrei 
(teilweise unterstützt mit  Beihilfen der Deutschen 
S ung) 

 

1.184,30 € 

Wir danken allen, die hierzu beigetragen haben! 
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Hallo liebe Gemeinde, es gibt wieder 
mal gute Nachrichten aus Rascafría.  

Wir sind allen Ihren Wünschen nachge-
gangen und haben die restlichen Reno-
vierungsarbeiten fer ggestellt. Es gibt, 
ohne Zweifel, immer was zu tun, denn 
die Häuser und das Grundstück muss 
man ständig pflegen. Jedenfalls, alles 
was nö g war, wurde bereits gemacht.  

Wäre wich g zu betonen, dass der Ka-
min, der seit seinem Bau nie rich g 
funk onierte, endlich keinen Rauch 
mehr von vorne verliert. Es ha e sich 
herausgestellt, dass sich der Kamin in 
einem schlechten Zustand befand, da 
die innere Wand zusammengebrochen 
war. Wir ha en schon früher den Ver-
dacht gehabt, dass das Abzugsrohr zu 
wenig Kapazität ha e. Eine Lösung 
wurde durch die Installa on von einem 
zusätzlichen Rohr gefunden. Dazu wur-
de auf das zweite Kaminrohr eine dre-
hende Haube eingesetzt. Der Kamin 
funk oniert nun so wie ein Kamin funk-

onieren soll.  

 Wir möchten Björn Miguel Álvarez 
wieder danken, für die schöne 
„Singer“-Nähmaschine aus dem XX. 
Jahrhundert und die anderen Dekora -
onsobjekte, die von ihm gespendet 
wurden. Das kleine Haus hat durch 
diese Spenden sehr gewonnen.  

 Bei der Einfahrt wurde das Problem 
mit den ständigen Pfützen behoben. 

Da gingen uns die Profis zur Hand. Die 
Höhe der Erdschicht wurde reduziert, 
damit dem Tore nichts im Wege steht 
beim Auf- und Zugehen. Danach hat 
man auf dem ganzen Parkplatz Kies 
verstreut und einen Weg für das Re-
genwasser freigelegt. Das Unterneh-
men, welches diese Arbeit übernom-
men ha e, ist eine lokale Baufirma.  

 Die Eingänge in die Häuser sind ver-
bessert worden. Alle modrigen Stufen 
wurden durch neues, starkes Holz aus-
getauscht. Die neuen Bäder, sowie die 
anderen Renovierungsarbeiten sind ein 
absoluter Erfolg, denn seitdem wir die-
se Verbesserungen durchgeführt ha-
ben, bekommen wir nur noch posi ve 
Bewertungen. Wir sorgen auch dafür, 
dass in der großen Küche nichts fehlt, 
weder an Kochutensilien, noch an Kü-
chengeräten.  

 Auf dem Grundstück wurde auch Vie-
les gemacht. Erstens, wurde der alte 
Grill, den man nach der aktuellen Ge-
setzeslage nicht mehr benützen darf, 
abgerissen, damit es zu keinem Miss-
verständnis bei unseren Gästen 
kommt. Die Steine, die von dem alten 
Grill geblieben waren, haben wir für 
Sicherheitsmaßnahmen an den zwei 
offenen Stellen unterhalb des Wasser-
hauses verwendet. Wir haben dafür 
gesorgt, dass es für die Kinder keine 
Gefahr mehr darstellt, sollten sie sich 
dort in der Nähe au alten. Das Grund-

El Pinar de los Alemanes 

ArbeitenÊinÊderÊPfarreiÊundÊinÊRascafríaÊ 
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stück wurde von den herabgefallenen 
Blä ern befreit und der Rasen an eini-
gen Stellen erneuert.  

 Es wurden viele andere Kleinigkeiten 
gemacht. „El Pinar de los Alemanes“ ist 
sehr beliebt, man hat prak sch jedes 
Wochenende Gäste, die es über 
„Airbnb“ mieten können. Die Gemein-
de stellt Be wäsche, Handtücher und 
alles, was man für einen angenehmen 
Aufenthalt braucht, zur Verfügung.  

Durch die perfekt funk onierende Hei-
zung in jedem Zimmer ist es immer 
warm und gemütlich, sogar bei sehr 
niedrigen Temperaturen. Verschiedene 

Spiele für Kinder und Erwachsene sind 
vorhanden.  

Wir laden herzlich unsere Gemeinde-
mitglieder, ihre Familien und ihre 
Freunde zu unserem gemütlichen 
„Pinar de los Alemanes“ ein. 

Die Buchung erfolgt über die Homepa-
ge oder direkt über unser Pfarrbüro.  

 

 Bienvenidos! Ihr Gemeinde Team! 

 

Michael Stroganoff 
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Diesmal waren wir mit dem Au au des 
Christkindlmarktes so weit im Vor-
hinein schon bereit, wie noch niemals 
zuvor. Natürlich gibt es in den letzten 
Tagen und Stunden vor dem Beginn 
noch das Ein oder andere, was drin-
gend besorgt werden muss, getan und 
geschraubt werden soll oder noch wo 
abgeholt wird. Aber durch viele erfah-
rene Hände und Helfer und die posi ve 
S mmung durch die gute We ervor-
hersage waren wir sehr gut vorberei-
tet. Und der Andrang belohnte uns für 
all die Mühen vorab. 

Seien es nun die über 120 Advents-
kränze und die 50 Gestecke die wun-
derschön vorbereitet wurden, die 
weihnachtliche Dekora on, welche ein 

feierliches und roman sches Ambiente 
au ommen ließ oder der Du  von 
warmem Glühwein und frischen 
Waffeln, welche uns alle in eine wun-
derschöne S mmung versetzten. Auch 
das reichhal ge Angebot im Saal lud 
zum Stöbern und Besorgen von ein 
paar besonderen Geschenken ein. 
Schöner Schmuck, Holzspielzeug für die 
Kinder oder die ein oder andere Puppe 
fanden hier neue Besitzer. Auch ein 
paar Schätze aus dem Buchbestand der 
Pfarrei konnten erstanden werden. 

Die Weihnachtsplätzchen, welche vor-
ab von den Kindern und Eltern der Ge-
meinde unter fachkundiger Führung 
von Uli Kübler gebacken wurden, fan-
den alle einen Abnehmer. Der Waffel-
stand und die wie immer bestens be-
stückte Kuchenecke, mit einer großen 
Auswahl an wunderbaren Torten und 
Kuchen, ha en auch für die anderen 
Liebhaber von Süßem einiges zu bie-
ten.  

Wer es eher salzig oder de ig bevor-

Christkindlmarkt 2023 

SchlemmenÊimÊSonnenschein 
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zugte, der konnte sich an den Grillstän-
den im Pa o oder vor dem Haus im 
Sonnenschein wirklich sa  schlemmen. 
Verschiedene Salate, Bratwürste ge-
grillt und wer es wollte noch mit Curry-
sauce, gekochte Frankfurter, Leberkäse 
und Brezen sorgten an den warmen 
Theken dafür, dass niemand mit Hun-
ger nach Hause gehen musste. Im In-
nenraum sorgten die gewohnten Da-
men für die Ausgabe von Heringsbröt-
chen, bayrischer Obatzda, verschiede-
ne Salate, Gulaschsuppe oder Bohnen-
suppe sorgten auch hier für zufriedene 
Gesichter.  

Oder waren diese doch dem guten 
Glühwein zuzurechnen, welcher genau 
dahinter ausgeschenkt wurde? Der 
Du  war jedenfalls verlockend und hat 
für eine beständige Traube um die Aus-
gabe gesorgt. Die Hausmischung von 
Carlos Zarzo ist ja nun schon über die 
Grenzen der Pfarrei bekannt und 
beliebt und sorgt immer wieder dafür, 

dass kurzfris g noch mehr Glühwein 
gekocht werden muss, als ursprünglich 
geplant. Aber Hans Steinkamp mit sei-
ner jahrelangen Erfahrung hat hier den 
Überblick, ab wann wieder nachge-
kocht und aufgefüllt werden muss. 
Alles in allem merkt man hier, wie 
schön es ist, wenn Menschen so Hand 
in Hand zusammenarbeiten. Und dies 
jahrelang. Da muss man nicht viel sa-
gen oder erklären, da macht man es 
einfach und ein jeder weiß, was er zu 
tun hat. 

Dann bleibt uns zum Schluss nur mehr 
ein großes Danke an die Musik zu sa-
gen, denn was wäre ein Christkindl-
markt ohne die wunderbar passende 
und s mmige musikalische Darbietung. 
Gerade die bekannten Weihnachtslie-
der breiten so eine selige, friedliche 
S mmung aus, in welcher man sich 
wunderbar auf Weihnachten freuen 
kann. 

Thomas Gschwandtner  
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Auch in diesem Jahr war die Kirche 
wieder voller strahlender Kinderaugen, 
welche in Begleitung Ihrer Eltern und 

Familie und auch geschmückt mit vie-
len Laternen, den Worten unseres 
Herrn Pfarrers in der Kirche zu den 
Taten des heiligen Mar ns lauschten. 
Danach ging es im Laternenschein und 
mit Gesang rund um die Pfarrei in ei-
nem Umzug, um uns dann im Pa o um 
das schöne Mar nsfeuer zu versam-

meln. 

Hier wurde noch gemeinsam gesungen 
und ganz dem heiligen Mar n gleich, 
gab es zum Abschluss noch für alle Kin-
der Groß und Klein einen Weckmann, 
welcher ideal zum Teilen geeignet ist. 
Und trotz anderslautender Prognose 
hielt das We er bis zum Schluss der 
Feier. 

Damit auch die Eltern heuer nicht 
hungrig nach Hause gehen mussten, 
wurden in der Cafeteria Würstchen mit 
Kartoffelsalat und Brot angeboten und 
mit einem Glas Bier o mals abgerun-
det. So wurde ein schöner Start in das 
Wochenende gelegt und die Kinder 
und Ihre Eltern gingen mit den wunder-
schönen Laternen dann auch bald nach 
Hause.  

Thomas Gschwandtner  

Sankt Mar n 

WeckmännerÊzumÊTeilenÊamÊMar nsfeuer 
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Krippenspiel 

GelungeneÊDarbietungÊnachÊeinerÊbesonderenÊ 
Herausforderung 

Der Stern über Bethlehem leuchtete 
auch in diesem Jahr hell über der Krip-
pe in unserer Kirche. Und das nicht nur 
op sch, sondern auch musikalisch.  

Als alle mitwirkenden 22 Kinder zum 
Ende des Krippenspiels am späten 
Nachmi ag des 24. Dezembers zusam-
men vor dem Altar das gleichnamige 
Lied ans mmten, musikalisch unter-
stützt von Maria Wessels, war ihnen 
die Freude über ihre gelungene Darbie-
tung anzusehen. Sie strahlten förmlich 
mit dem Stern um die We e.  

Und das nicht ohne Grund. War die 
Inszenierung des Krippenspiels für die 
Kinder in diesem Jahr doch eine beson-
ders sportliche Herausforderung gewe-
sen. Da der Heilige Abend auf den vier-
ten Adventssonntag fiel und eine be-
sonders lange Dezember-Puente viele 
Familien aus der Stadt führte, blieben 
nur zwei Probetermine in den Wochen 
vor Weihnachten, um den Text für alle 
Rollen einzustudieren und gemeinsam 

zu proben. Und das in einer Zeit, in der 
die Kinder auch in der Schule beson-
ders gefordert sind, da noch möglichst 
viele Tests vor Weihnachten zu schrei-
ben sind.  

Trotzdem haben alle jungen Schauspie-
ler mit Elan an ihren Rollen gearbeitet, 
Kostüme gesucht und mit dem Mikro-
fon ihre Texte geübt, unterstützt von 
Elena von Wernitz und Maria Sprenger, 
die die Proben koordinierten.  

Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: 
eine bewegende Darstellung der Ge-
schichte der Geburt Jesu, von jungen 
Schauspielern zwischen 5 und 12 Jah-
ren. Die Weihnachtsfreude sprang 
sichtbar auf das Publikum der gut ge-
füllten Kirche über. Auch die Besucher 
verließen mit einem Strahlen die Kir-
che.  

Maria Sprenger 
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Da auch hier bei uns so viele brave 
Kinder groß und klein sich versammeln, 
ha e natürlich auch der heilige Niko-
laus einen Besuch bei uns eingeplant. 
Schlussendlich ha en wir großes Glück 
und es wurden sogar zwei daraus. 

Am eigentlichen Nikolaustag, am 6. 
Dezember, sta ete der Nikolaus über 
120 Kindern einen Besuch ab. Er ha e 
sogar die Zeit, mit allen ein paar Worte 
zu wechseln und vorab in der Kirche 
bei der Andacht ihm zu Ehren auch den 
Kindern ein wenig zu erklären, was ihn 
denn so auszeichnet und warum er 
immer noch in seinem Alter unterwegs 
ist, den Kindern Gutes zu tun. Pater 

Miguel erklärte den Kindern den schö-
nen Mantel, die Bischofsmütze, den 
goldenen Bischofsstab und natürlich 
auch das Kreuz. Auch erzählte er die 
Geschichte, wie Nikolaus die große 
Hungersnot damals abwenden konnte 
in seiner Heimatstadt. 

Danach ha e der heilige Nikolaus na-
türlich für alle Kinder auch eine Kleinig-
keit mitgebracht und die Kinder sowie 
der Nikolaus waren froh, dass er auch 
genügend Geschenke vorbereitet 
ha e. 

Pater Miguel hat die Gelegenheit gleich 
genutzt und den Nikolaus auch für die 
darauffolgende Woche eingeladen zum 
Seniorennachmi ag, um auch den gro-
ßen Kindern eine Freude zu machen. 

So wurde auch am 12. Dezember der 
heilige Nikolaus in unserer Pfarrei ge-
sichtet. Er ha e ein schönes Gedicht 
mitgebracht und natürlich auch seinen 
Engel „Erna“, die fleissig wie immer 
viele Geschenke verpackt ha e. So sah 
man auch hier strahlende Augen und 
ein fröhliches Lächeln über das ein 
oder andere Gesicht huschen. 

Thomas Gschwandtner  

Nikolausfeier 

DoppelterÊBesuchÊdesÊHeiligenÊNikolaus 
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Mi woch, 
07. Juni 2023 

Abfahrt / Salida                 09:00 Uhr 

Anmeldung bis zum 2. Juni (info@dkgmadrid.com, 91 768 07 25) 

Inscripción hasta el 2 de Junio (info@dkgmadrid.com, 91 768 07 25) Anmeldung bis zum 26. April (info@dkgmadrid.com, 91 768 07 25) 

Inscripción hasta el 26 de Abril (info@dkgmadrid.com, 91 768 07 25) 

Samstag,    04.05.2024 

Abfahrt / Salida                 10:00 Uhr 
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Durch die großar ge Vorbereitungsar-
beit unserer lieben Erna Engelberg 
wurde der heurige Seniorenfasching zu 
einem großen Erfolg. 32 feierlus ge, 
durs ge und hungrige Mitglieder der 
Gemeinde fanden sich ein, um mehr 
oder weniger verkleidet einen geselli-
gen Nachmi ag zu verbringen.  

Kuchen, Kaffee und Krapfen sorgten für 
die nö ge kulinarische Unterlage und 
musikalisch wurden wir von Carlos Zar-
zo und Peter Heim wie immer bestens 
unterhalten. Auf beinahe alle Musik-
wünsche wurde spontan eingegangen 
und die vorhandenen Musikhe e wur-
den rauf und runter gesungen. Auch 

Dr. Peter Feige gab musikalisch ein 
paar Lieder zum Besten. Tatkrä ig un-
terstützt von P. Miguel und seinem 
Liedbuch aus der Ministrantenzeit.  

So verbrachten wir alle gemeinsam 
einen schönen und lus gen Nach-
mi ag, bis es schon dunkel wurde und 
nach und nach die Feiernden nach 

Hause oder in die Messe gingen. Vielen 
Dank an alle Mithelfenden, die solch 
wunderbare und wich ge Nachmi age 
im gemeinsamen Kreis ermöglichen. 

 

Thomas Gschwandtner  

Seniorenfasching am 07.02.2024 

Kuchen,ÊKaffee,ÊKrapfenÊundÊguteÊLaune 
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Pastorales 

FirmungÊ2023 

Auch im vergangenen Jahr, genauer 
gesagt am 5. November 2023, empfin-
gen fünf Jugendliche unserer Gemeinde 
in einer feierlichen heiligen Messe durch 
seine Eminenz, den em. Erzbischof von 
Madrid, Kardinal Antonio María Rouco 
Varela, das heilige Sakrament der Fir-
mung. 

Claudia Plaza Morales, Paola Schaefer 
Dominguez, Juan Mato Rodríguez, Gon-
zalo Schaefer Dominguez und Juan Yago 
Torres Cantalapiedra bereiteten sich 

mehr als ein Jahr auf diesen wich gen 
Schri  in ihrem christlichen Leben vor. 

Ein großer Dank geht an all jene, welche 
diese jungen Menschen unterstützt und 
begleitet haben. Allen voran ihre Fami-
lien, ihr Firmkatechet Francisco Alcañiz 
und Prälat Palacios. Durch ihr Zutun und 
den Willen und Einsatz der fünf jungen 

Christenmenschen war es möglich, das 
Sakrament der Firmung feiern zu dür-
fen. 

In diesem Jahr ist die Zahl der Jugendli-
chen in der Firmvorbereitung wieder auf 
16 Personen anges egen und wir freuen 
uns sehr darauf, mit ihnen im heurigen 
Jahr am 3. November die heilige Messe 
mit dem Empfang des heiligen Sakra-
mentes der Firmung feiern zu dürfen! 
Dafür wünschen wir ihnen noch eine 
gute Vorbereitungszeit mit viel Freude 
und Entschlossenheit für diesen Weg! 
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Die Kinder, welche im SchuljahrÊ2025/26ÊdieÊErstkommunion in dieser Pfarrei emp-
fangen möchten, müssen, um für die Kommunionvorbereitung zugelassen zu wer-
den, mindestens fünf Mal an einer Sonntagsmesse teilgenommen haben.  

 

Um den Kindern einen Eins eg in den Ablauf der Messe und in den katholischen 
Glauben zu ermöglichen, bieten wir einmalÊimÊMonatÊeineÊKinderkirche an, welche 
parallel zur deutschsprachigen Messe am Sonntag um 11 Uhr sta indet. In der Kin-
derkirche wird meist das Evangelium des Sonntags kindgerecht mit einer Bilderge-
schichte nacherzählt und danach haben die Kinder die Möglichkeit ein passendes 
Bild zur Geschichte auszumalen. Wir empfehlen, dass die Kinder an diesen fünf 
Sonntagen an der Kinderkirche teilnehmen. 

 

Die Kinder werden, wenn sie das erste Mal zur Kinderkirche kommen einen 
„Kirchenausweis“, und nach jeder Teilnahme einen neuen Au leber erhalten, un-
abhängig davon, ob für die Kinderkirche oder die heiligen Messen. 

 

Es ist wich g, dass Sie Ihren Kindern den Ausweis jedes Mal mitgeben, damit sie den 
vervollständigten Ausweis später bei der Anmeldung zur Erstkommunion vorlegen 
können. 

 

Wenn Sie Interesse daran haben, dass Ihr Kind 2025/26 am Erstkommunionunter-
richt teilnimmt, melden Sie Ihr Kind bereits jetzt für die Kinderkirche an. Sie können 
sich per Email (info@dkgmadrid.com) oder per Telefon (91 768 07 25) im Pfarrbüro 
anmelden. 

 

Natürlich sind auch jüngereÊKinderÊherzlichÊwillkommen, an der Kinderkirche teilzu-
nehmen! 

Pastorales 

VoranmeldungÊzurÊErstkommunionÊdurchÊTeilnahmeÊanÊderÊ
Kinderkirche 
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Einmal im Monat, parallel zur heiligen Messe am Sonntag um 11:00 Uhr 

findet unsere Kinderkirche statt. Wir laden alle Kinder im Grundschul-

alter herzlich dazu ein, das jeweilige Evangelium kindgerecht kennen-

zulernen. Spielerisch und bildhaft setzen wir uns mit den biblischen 

Erzählungen auseinander. Wer Interesse hat, kann gerne vorbeischau-

en.  

 

Die nächsten Termine für die Kinderkirche finden Sie im Wochenblatt 

oder auf unserer Internetwebseite. 
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 Im kommenden SchuljahrÊ 2024/2025 werden die Kinder der dri en Klas-
sen, welche bereits dieses Jahr an der Kinderkirche teilnehmen, auf die Feier 
der Erstkommunion vorbereitet werden. Diese wird voraussichtlich im Mai 
2025 sta inden. 
Die Termine für den Katecheseunterricht werden zu einem späteren Zeit-
punkt bekannt gegeben. 
 
Wir laden Sie zu einem Gespräch am Donnerstag, den 9.Ê MaiÊ 2024,Ê umÊ
20:00ÊUhrÊin den Pfarrsaal unserer Gemeinde (Avenida de Burgos 12, Mad-
rid) ein, um mit Ihnen das Ziel des Katecheseunterrichtes, organisatorische 
Fragen und andere Themen zu besprechen. Bi e kommen Sie unbedingt zu 
diesem Treffen, wenn Sie Ihr Kind anmelden wollen. 
 
Wie immer, sind wir auf die UnterstützungÊ vonÊ engagiertenÊMü ernÊundÊ
Vätern angewiesen, die die Kinder als Katecheten und Kateche nnen beglei-
ten. Ohne diese unerlässliche Mitarbeit von mindestens acht Personen wird 
der Katecheseunterricht nicht sta inden können. Wenn Sie als Katechet*in 
die Kinder begleiten möchten, melden Sie sich bi e im Pfarrbüro (Email: in-
fo@dkgmadrid.com). 
 
Als verpflichtendeÊTermine gelten für die Kinder die Katechesestunden, die 
Beich ermine, die liturgischen Proben u.a. Die zur Kommunionvorbereitung 
angemeldeten Kinder sollten am Sonntagvormi ag gleichzei g keine ande-
ren Verpflichtungen haben, um an der Feier der heiligen Messe, teilnehmen 
zu können. Mindestens an der monatlichen Familienmesse (in unserer Kir-
che) muss jedes Erstkommunionkind teilnehmen können, sonst kann es 
nicht bei uns zur Erstkommunionvorbereitung angemeldet werden.  
 
Für die Anmeldung benö gen wir: das ausgefüllte Anmeldeformular (siehe 
Website), Tau escheinigung, Kinderkircheausweis mit mindestens fünf 
Au lebern und den Einzahlungsschein der Katechesegebühr. Letztere kön-
nen Sie auch direkt im Pfarrbüro begleichen.  

Pastorales 

AnmeldungÊzurÊErstkommunionÊ2025 
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Pastorales 

AnmeldungÊzurÊFirmungÊ2025 

Die Pfarrei Santa Maria lädt wieder ein zur  VorbereitungÊundÊdemÊEmpfangÊdesÊ
SakramentesÊderÊFirmung.  

Der dazugehörige Vorbereitungskurs beginnt im Monat November dieses Jahres. 
Angesprochen sind jene Schüler*innen, welche im September des heurigen Jahres 
die 10. Klasse beginnen und zur Spendung der Firmung, welche für den November 
2025 geplant ist, mindestens 16 Jahre alt sind. Die Katechese wird zweimal im Mo-
nat, voraussichtlich an einem Freitag von 18:00 bis 19:30 Uhr, in den Räumen der 
Pfarrei sta inden. 

Ein erstes TreffenÊmitÊdenÊInteressenten,Ê Interessen nnenÊundÊderenÊEltern zur 
Besprechung und Informa on wird am Donnerstag,ÊdenÊ30.ÊMaiÊ2024,ÊumÊ20:00Ê
Uhr sta inden. Wer sich ernstha  für den Empfang des Geschenkes des Heiligen 
Geistes entschließt, muss diesen Termin wahrnehmen. Erst danach wird es zur 
persönlichen Anmeldung im Pfarrbüro kommen. 

Neben der Teilnahme an den Katechesestunden werden die Firmlinge Tä gkeitenÊ
inÊderÊGemeindeÊübernehmenÊundÊmitgestalten. Einmal im Monat werden sie als 
Gruppe den Go esdienst gestalten und die Lesungen und Fürbi en vortragen. 
Außerdem freuen wir uns natürlich, wenn die Jugendlichen, als Teil der Gemeinde 
auch bei den Feiern wie Christkindlmarkt und Oktoberfest tatkrä ig mithelfen und 
sich so in der Gemeinde ak v engagieren. 

Wir freuen uns schon auf mo vierte und engagierte junge Menschen, die als Teil 
unserer Pfarrgemeinde diese mi ragen und deren Leben bereichern wollen.  

Lernt,ÊGutesÊzuÊtun!Ê 

SorgtÊfürÊdasÊRecht!Ê 

Hel ÊdenÊUnterdrückten!Ê 

Verscha ÊdenÊWaisenÊRecht,ÊtretetÊeinÊfürÊdieÊWitwen!Ê 

Jesaja (Jes) 1, 17  
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Weltgebetstag der Frauen - Paläs na 

DurchÊdasÊBandÊdesÊFriedens 

Am 1. März 2024 luden die Frauen 
der beiden deutschsprachigen Ge-
meinden zum Weltgebetstagsgo es-
dienst in die Katholische Gemeinde 
in der Avenida de Burgos ein. 

Unter dem Mo o „…durch das Band 
des Friedens“ ha en paläs nensi-
sche Chris nnen den Go esdienst 
schon lange vorbereitet. 

Die schrecklichen Ereignisse am und 
nach dem 07.10.2023 in Israel und 
Gaza machten in aller Eile eine An-
passung der Liturgie für den Go es-
dienst notwendig. Sicherlich wird 
uns dieser WGT-Go esdienst vor 

allem deshalb als ein besonderer 
Anlass in Erinnerung bleiben.  

Wie jedes Jahr wurden die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen nach dem 
Go esdienst zum Abendessen ein-
geladen. Viele der im Vorbereitungs-
he  vorgeschlagenen Rezepte aus 
Paläs na wurden ausprobiert und 
offensichtlich auch für gut befun-
den!  

Die Gelegenheit zu Gesprächen und 
zum Gedankenaustausch während 
des gemeinsamen Essens wurde gut 
genutzt.  

Wir freuen uns schon jetzt auf den 
nächsten Weltgebetstag am 7. März 
2025, gestaltet von Chris nnen der 
Cook-Inseln. Das Thema lautet „Ich 
habe dich wundervoll gemacht“. 

Ute Graf 
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Weltgebetstag der Frauen 

ImÊZeichenÊdesÊKrieges 

Die interna onale Weltgebetstag-
Konferenz 2017 in Brasilien ha e das 
paläs nensische Weltgebetstagkomitee 
gewählt, die Liturgie für den Gebetstag 
2024 zu erstellen. In zweijähriger Arbeit 
haben die paläs nensischen Chris nnen 
ihren Liturgie-Vorschlag dann zusam-
mengetragen und den einzelnen Komi-
tees vorgestellt. Die Komitees Öster-
reichs, der Schweiz und Deutschlands 
haben abschließend eine gemeinsame 
Übersetzung verfasst und im September 
2023 veröffentlicht. Sie ist am ersten 
Freitag des Monats März, dem klassi-
schen Weltgebetstagstermin, an alle 
Weltgebetstagsteilnehmer verteilt wor-
den. Darin luden christliche “Frauen 
aller Konfessionen” dazu ein, dass 
“Frauen, Männer, Kinder und Jugendli-
che” darum beten, “dass Frieden welt-
weit und auch in Israel und Paläs na 
keine Utopie bleibt, sondern Wirklich-
keit wird”.  

Es ist, als hä en die Mächte der Finster-
nis sich gegen diese guten Absichten 
verschrieben: Am 7. Oktober 2023 ver-
anstaltete Hamas einen unfassbar bru-
talen Terrorakt und nahm mehr als 250 
Israelis als Geiseln fest und en ührte 

sie; das Schicksal der meisten von ihnen 
ist auch heute noch völlig unabsehbar. 
Seitdem führt die israelische Regierung 
einen äußerst brutalen Krieg gegen Ha-
mas, bei dem inzwischen mehr als 
30.000 Paläs nenser zu Tode gekom-
men sind.  

Am Freitag, dem 1. März 2024, trafen 
sich, nach Absprache mit der Evangeli-
schen Gemeinde Madrid ca. 70 fromme 
Leute in der Kirche der Katholischen 
Gemeinde Deutscher Sprache Madrid, 
um Go  um Frieden zu bi en. Das war 
eine Demonstra on von Inbrunst, Eifer, 
Hoffnung, Sehnsucht, Glauben, Go ver-
trauen, vorgetragen von Mitgliedern 
beider Gemeinden, begleitet von Chor-
sängern und Instrumentalisten. Das 
klang alles so wunderschön, harmo-
nisch, ökumenisch und friedlich wie der 
Eingangsgruß: “YarabbaÊ ssalemiÊ amterÊ
alaynassalam.” Auf Hochdeutsch: ”Go  
des Friedens, gieß deinen Frieden auf 
uns.” 

Im “Friedensgebet” geht es dann um 
Mitmenschlichkeit. Im nächsten Lied 
schenkt jemand Go  sein Herz. Im Evan-
gelium gebietet Jesus seinen Jüngerin-
nen und Jüngern, einander zu lieben. 
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Dann kommt die Geschichte einer paläs-
nensischen Chris n, Mitglied der grie-

chisch-orthodoxen Kirche im Heiligen 
Land, namens Eleonor:  

Ihr Großvater ha e einst außerhalb von 
Jerusalem die orthodoxe St.-Georgs-
Kirche erbaut. Im Sinne der Resolu on 
181 der Vereinten Na onen hä en ei-
gentlich durch Teilung des Paläs na-
Landes zwei Staaten entstehen sollen, 
ein israelischer und ein arabischer Staat. 
Doch daraus wurde nichts. Der Frieden 
fand nicht sta . Sta dessen kam die 
Katastrophe (Nakba) über das Land. Die 
Israelis wollten das Land, das ihnen zu-
gesagt worden war, nun auch überneh-
men. Für die dort seit jeher anheimi-
schen Einwohner, sprich Paläs nenser, 
bedeutete das in der Regel Flucht und 
Zerstreuung. Eleonor hat als paläs nen-
sische Chris n in Jerusalem die Jahre 
überlebt, in gutem Zusammenhalten mit 
ihren jüdischen und arabischen Nach-
barn. Sie lehrt uns, vom Leben zu sin-
gen, nicht vom Tod. 

Dann folgen die Paulus-Worte: “Ertragt 
euch gegensei g in Liebe. Der Frieden 
ist das Band, das euch alle zusammen-
hält” und das Beispiel der Chris n und 
Paläs nensischen Journalis n Shireen 
Abu Akleh:  

Sie war bekannt geworden durch ihre 
Fernseh-Reportagen aus ehemals paläs-

nensischen, inzwischen von Israel be-
setzten Gebieten und so war sie zu ei-
ner der im arabischen Lager beliebtes-
ten und im jüdischen Lager bestgehass-
ten Publizis nnen geworden. Im Mai 
2022 hielt sie sich im Flüchtlingslager 
Yenin auf, um sich über die dor gen 
Zustände zu informieren und für das 
arabische Fernsehen AlÊ JazeeraÊ zu be-
richten. Dabei traf sie am 11. Mai 2022 
ein tödlicher Schuss. 

Das anschließende Lied verweist auf die 
“Kra  der Liebe in unseren Herzen”. 

Die Fürbi en waren “für Frauen überall, 
für unsere Welt und für alle in Not” be-
s mmt und an den “Go  der Gerech g-
keit” adressiert: “Wir beten für eine 
gerechte Lösung der anhaltenden Un-
terdrückung und für ein Ende der israeli-
schen Besatzung”. “Wir beten für alle, 
die seit dem 7. Oktober 2023 in Israel 
und Paläs na in unvorstellbarem Aus-
maß unter Terror, Not und Krieg und 
sexualisierter Gewalt leiden.” 

Dann der neunfach wiederholte Ruf: 
“Erhöre unser Gebet.” Und schließlich 
die Geschichte von Sara, einer lutheri-
schen Chris n in Jerusalem: 

Ihre Großeltern ha en in Jaffa gewohnt, 
bis sie 1948 aus dieser ihrer Heimat 
vertrieben wurden und nach Jordanien 
flüchteten. Sara selbst hat mit ihren 
Eltern in Jerusalem gelebt. Auch nach 
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dem Sechstagekrieg und bis heute wer-
den immer wieder Menschen aus ihren 
Häusern vertrieben. Sie nähren aber 
weiterhin die Hoffnung auf Rückkehr in 
ihre angestammte Heimat. 

Nach so viel Ungerech gkeit, Krieg und 
Leid kamen die “Worte der Ermu gung” 
wie gerufen: “Wir ermu gen einander, 
für den Frieden zu arbeiten, indem wir 
allen Frauen beistehen. Wir wollen be-
sonders die Frauen stärken, die Unter-
drückung, Gewalt oder Diskriminierung 
erfahren. Wir ermu gen einander, auf 
allen Ebenen der Gesellscha , auch in 
unseren Kirchen, treue Fürsprecherin-
nen für Frieden und Gerech gkeit zu 
sein. Wir wollen einander in Liebe ertra-
gen, bis Go es Gerech gkeit und Frie-
den die ganze Welt erfüllen.” 

Und dann “Sendung und Segen”: “Lasst 

uns jetzt gehen und für Frieden und 
Gerech gkeit eintreten. Go  gebe uns 
Frieden.” 

Im Anschluss an den Go esdienst gab 
es für alle Anwesenden ein gemeinsa-
mes Abendessen mit paläs nensischen 
Spezialitäten in den Räumen der Pfarrei. 
Das war so sorgfäl g und liebevoll und 
detailfreudig und wunderschön vorbe-
reitet und verwirklicht, dass einem das 
Herz überging. Den vielen, vielen unei-
gennützigen und großar g aufgelegten 
Mitarbeitern sei abertausendfach ge-
dankt. Go  weiß, was er an ihnen hat. 

Madrid, März 2024                 Peter Feige 
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Allgemeine Informa onen 

MessenÊundÊÖffnungszeiten 

Messen Öffnungszeiten der Kirche 

MöglicheÊÄnderungenÊentnehmenÊSieÊbi eÊdemÊaktuellenÊWochenplanÊ 
oderÊunsererÊHomepageÊÊwww.katholischegemeinde.com 

DeutscheÊMesse: 
Sonntags 11:00ÊUhr 

SpanischeÊMessen: 
Dienstags - Samstags 19:30ÊUhr 
Sonntags 13:00ÊUhr 

Eucharis scheÊAnbetung: 
Dienstags 20:00ÊUhr 

Dienstags - Freitags: 17:00ÊUhrÊ-Ê
   ÊÊÊÊ20:00ÊUhr 

Samstags:       17:00ÊUhr-Ê
   ÊÊÊÊ20:30ÊUhr 

Sonntags:       10:00ÊUhrÊ-Ê
   ÊÊÊÊ14:00ÊUhr 
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Allgemeine Informa onen 

GruppenÊundÊKreise 

TreffenÊMitarbeiter 
Besuchsdienst 

jeden dri en Mi woch des Monats, 11:00ÊUhr 

Bibelgespräch jeden zweiten Mi woch des Monats, 18:00ÊUhr 

Firmkatechese jeden zweiten Freitag, 18:30ÊUhr 

Kinderkirche einmal im Monat in der Sonntagsmesse, 11:00ÊUhr 

Kommunionkatechese Sonntags, 9:15ÊUhr 

Konversa onsforumÊinÊ
Deutsch 

jeden dri en Donnerstag des  Monats, 20:00ÊUhr 

Seniorennachmi ag jeden ersten Mi woch des Monats, 16.30ÊUhr 

Skatrunde Dienstags von 17:00Ê-Ê21:00ÊUhr 

TanzstundenÊSevillanas Dienstags,Ê18:30ÊUhr 
Mi wochs, 20:30ÊUhr 
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 Taufen 

 03.02.2024 Marina Fernández Rodríguez 

   Mateo Fernández Méric 

 

 10.02.2024 So a We engl Mar n 

   Ian We engl Mar n 

DasÊTorÊzumÊLebenÊhabenÊdurchschri en 

18.12.2023 Marianne Windelschmidt 

10.01.2024  Maria Isabel Gómez Sáenz  

                         de Hermua (de Bossart) 

16.01.2024 Juan Lucena 

 

 Familiennachrichten 
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März 

 
Freitag, 01.03.   19:00 Uhr Weltgebetstag, in der kath. Gemeinde 

Samstag, 02.03.   10:30 - 13:30 Uhr KiBi-Treff 

Sonntag, 03.03.   11:00 Uhr Go esdienst 2. Sonntag Passionszeit OkuliÊ 

Sonntag, 10.03.   11:00 Uhr Go esdienst 4. Sonntag Passionszeit LätareÊ 

Dienstag, 12.03.   16:30, 17:00 Seniorengymnas k, Seniorennachmi ag 

Samstag, 16.03.   11:00-17:00 Uhr Konfitag 

Sonntag, 17.03.   11:00 Uhr Go esdienst 5. So. Passionszeit Judika 
     12:30 Uhr Finissage Andrii Kovalyk,  
    Live-Musik Big-Band 

Donnerstag, 21.03.  19:30 Uhr Osterkonzert  Ökumenischer Chor 

Samstag, 23.03.  12:00 Uhr Konzert LaÊStravaganza 

Sonntag, 24.03.  11:00 Uhr Go esdienst Palmsonntag 
Donnerstag, 28.03. 20:00 Uhr Gründonnerstag  

Freitag, 29.03.  11:00 Uhr Go esdienst zum Karfreitag  

Samstag, 30.03.  22:00 Uhr Osternacht  

Sonntag, 31.03.  11:00 Uhr Familiengo esdienst Ostersonntag, 
    12:15 Uhr Ostercafé, Osternestsuche 

Terminvorschau 

TermineÊderÊevangelischenÊGemeinde 
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April 

 

Sonntag, 07.04. 11:00 Uhr Go esdienst zum 1. Sonntag nach Ostern 
Samstag, 13.04. 20:00 Uhr Konzert LaÊStravaganza 

Sonntag, 14.04. 11:00 Uhr Go esdienst zum 2. Sonntag nach Ostern 
Dienstag, 16.04. 16:30 Uhr Seniorengymnas k 
   17:00 Uhr Seniorennachmi ag 

Samstag, 20.04. 10:30 - 13:30 Uhr KiBI-Treff 

Sonntag, 21.04. 11:00 Uhr Go esdienst 3. Sonntag nach Ostern Jubilate 
   12:30 Uhr Gemeindehauptversammlung 

Mi woch, 24.04. 19:30 Uhr Orgelkonzert Achim Thoms, Berlin 

Freitag - Sonntag,  26.-28.04. Konfi-Fahrt nach Málaga 

Sonntag, 28.04. 11:00 Uhr Go esdienst 4. Sonntag nach Ostern Kantate 
     

Mai 

Sonntag, 05.05. 11:00 Uhr Go esdienst 5. Sonntag nach Ostern Rogate 

   12:00 Uhr Bücherempore 

Samstag, 01..05. 10:30 - 13:30 Uhr KiBi-Treff 
   20:00 Uhr Konzert LaÊStravaganza 

Sonntag, 12.05. 11:00 Uhr Konfirma onsgo esdienst  
Sonntag, 19.05. 11:00 Uhr Go esdienst zu Pfingstsonntag   

                                   Gemeindefest im Pa o  

Dienstag, 21.05. 16:30 Uhr Seniorengymnas k 
   17:00 Uhr Seniorennachmi ag 

Sonntag, 26.05. 11:00 Uhr Go esdienst Trinita s 
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Für unsere Kleinen 

Kinderseite 
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ZumÊSchmunzeln 

Warum verschwinden so viele Rentner im 
Internet?  
Weil sie Control-Alt-En ernen drücken. 

Treffen sich zwei Psychiater. „Hallo!“ grüßt der eine.  
„Hallo!“ grüßt der andere zurück. „Dir geht es gut. Wie geht es mir?“ 

Ein Geizhals ist dem Sterben nahe 
und sagt zum Pfarrer: „Ach, könn-
te ich doch mein erspartes Geld 
mitnehmen, wohin ich jetzt gehe.“ 
Da gibt der Pfarrer zur Antwort: 
„Das würde dir wenig nützen, 
denn dort würde es schmelzen!“ 

Schülerausrede:  
„Ich bin heute zu spät in die 
Schule gekommen, weil ich noch 
zwei Schwestern habe und weil 
wir zu Hause nur einen Spiegel 
haben.“ 
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Wir sind Hausärzte und prak zieren Familienmedizin für alle Altersgruppen, vom 
Kleinkind bis zu den Senioren.  Bei Bedarf machen wir auch Hausbesuche. 

Als Fachärzte für Allgemeinmedizin behandeln wir Sie auf Grundlage der aktuellen 
Schulmedizin und legen gleichzei g großen Wert auf eine ganzheitliche Sichtweise. 
Wir haben langjährige Erfahrung in der Pflanzenheilkunde, Akupunktur und Natur-
heilkunde (u.a. Darmsanierung, Regulierung des Immunsystems). 

Unsere Praxis bietet die Möglichkeit einer eingehenden Diagnos k mit Laborunter-
suchungen, Ultraschall, EKG, Belastungs-EKG, 24-h-Blutdruckmessung, 24-h-EKG, 
Lungenfunk on, Hautkrebsscreening, Vorsorgeuntersuchungen von Erwachsenen. 

Eine persönliche und kollegiale Zusammenarbeit mit hervorragenden Spezialisten 
im Raum Madrid erweitert das diagnos sche und therapeu sche Angebot. 

Die Praxis befindet sich im Wohnviertel Nueva España und ist 5 Gehminuten von 
der Metro-Sta on Pio XII en ernt. Gebührenpflich g parken (SER) können Sie di-
rekt vor der Praxis bzw. in den umliegenden Straßen sowie auf dem Parkplatz des 
nahe gelegenen Supermarktes Alcampo. Die Terminvergabe erfolgt nur nach tele-
fonischer Voranmeldung (tel.915 643 887). 

 

MaestroÊLassalleÊ36Ê-Ê28016ÊMadridÊ-Êtel.Ê915Ê643Ê887Ê 

info@medicospara .es 

DeutscheÊFacharztpraxis 

Dr. Ulrich Eberhard 

Facharzt für Allgemeinmedizin 

und Naturheilverfahren 

Dr. Sigrid Bormann 

Fachärz n für Allgemeinmedizin 

und Akupunktur 
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